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Die Blumen in den Farben der Ukraine sollen zeigen: Wir geben die Hoffnung 

nicht auf, dass dieses Land Zukunft in Freiheit und Frieden hat. 

Vergangenen Samstag, den 6. Mai 2023, wurden auf dem Weg zum 

„Roßwiesen-Spielplatz“ Korn- und Sonnenblumensamen ausgesät.  

Es gab eine kurze Andacht und Lieder, die von Posaunenbläsern begleitet 

wurden, bevor dann die Samenkörner in die Erde gelegt wurden. 

Diese Aktion setzt ein Zeichen der Verbundenheit mit der Ukraine. Wir 

freuen uns, wenn im Sommer Holzgerlingen in blau und gelb erblüht. 
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Gebet 

Hoffnung haben, Hoffnung säen 

Vor dir, Gott, denken wir an die Menschen in der Ukraine. 

An die Menschen in ihren zerbombten Wohnungen und Häusern. 

An die, die kämpfen, weil der Krieg in ihr Land kam. 

An die, die im Schutz der Keller leben, seit Monaten.' 

An die, die anderen helfen, Tag und Nacht. 

An die Kinder. 

Vor dir, Gott, denken wir an ihre Todesangst. Und daran, dass sie alle leben wollen. 

Wir bringen dir, Gott, ihre Wut. Und unsere auch. 

Wir bringen dir ihren Mut und ihren Schmerz. 

Du siehst sie alle, die Leidenden und die Toten.  

Wir bitten dich um Kraft, dem Bösen entgegenzutreten. 

Wir bitten dich um Hoffnung, um widerständige Zuversicht. 

Und sei sie so winzig wie Blumensamen. 

Bitte lass sie wachsen und blühen. 

So legen wir den Samen in die Erde als Zeichen. 
Für die Freiheit, für Heilung und Zukunft. 

Amen. 

 

Weiter laden wir herzlich zum ökumenischen Friedensgebet ein. 

Es findet jeden Donnerstag um 19 Uhr in der Mauritiuskirche statt. 
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